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100-jähriger Kalender 
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Kommt die Jungfrau  
Apollonia, sind auch bald  
die Lerchen wieder da.

Notfalldienste
Telefon

Polizei� 117

Feuerwehr� 118

Sanitäts-Notruf� 144

Vergiftungsnotfälle� 145

Die Dargebotene Hand� 143

Ärzte, Zahnärzte� 0900 57 67 47

Apotheken-Notruf� 0900 98 99 00

FRAUENKAPPELEN

Vor dem Bauen bitte die  
Bauverwaltung kontaktieren
Vermehrt stellen wir fest, dass Bauvorhaben 
ohne die erforderliche Baubewilligung durch- 
oder ausgeführt werden. 

Im Kanton Bern sind bauliche Veränderungen 
genehmigungspflichtig. Dies bedeutet, dass 
Bauherren |-innen vor der Ausführung von Bau-
projekten eine Bewilligung einholen müssen. 
Diese Regelung dient dazu, die Einhaltung von 
baurechtlichen Vorschriften und den Schutz 
der Umwelt sicherzustellen. Bauvorhaben 
ohne Genehmigung können zu rechtlichen 
Konsequenzen führen. Daher ist es dringend 
ratsam, sich vor Baubeginn über die geltenden 
Vorschriften zu informieren und sicherzustel-
len, dass alle notwendigen Genehmigungen 
vorliegen. Nur so kann ein reibungsloser und 
legaler Bauprozess gewährleistet werden. 

Gerne geben Ihnen die Abteilungen Bau und 
Planung Wohlen und Frauenkappelen (Telefon- 
Nr. 031 828 81 63) oder (Telefon-Nr. 031 926 63 65) 
Auskunft, welche erforderlichen Schritte Sie 
unternehmen sollten oder ob Ihr Bauvorhaben 
überhaupt eine Bewilligung braucht. Das Bau-
reglement finden Sie auf unserer Homepage 
www.frauenkappelen.ch. 

Abteilungen Bau und Planung Wohlen und 
Frauenkappelen 

Allgemeine Informationen

Anpassung bei der  
Grüngutsammlung
Die Kommission der Gemeindebetriebe hat be-
schlossen, ab dem Jahr 2026 Anpassungen bei 
der Grüngutsammlung einzuführen.

Neu können Astbündel ohne Voranmeldung 
zusammen mit dem Grüngutcontainer mit 
Jahresmarke bereitgestellt werden. Die Grös-
se dieser Bündel ist auf 0,6 m × 0,6 m × 1,5 m und  
ein maximales Gewicht von 25 kg festgelegt.

Weiter werden ab dem Jahr 2026 ausschliess-
lich Container der Grössen 140 l, 240 l, 660 l 
und 800 l geleert. Diese Container müssen 
für die maschinelle Entleerung durch das Ent-
sorgungsfahrzeug geeignet sein. Bei Fragen, 
welche Container verwendet werden können, 
steht die Firma Schwendimann AG für Aus-
künfte gerne zur Verfügung. Big Bags, Körbe 
oder andere offene Behältnisse werden nicht 
mehr entleert und bleiben stehen.

Mit diesen Änderungen soll die Grüngutsamm-
lung vereinheitlicht und sicherer werden. Gros-
se oder ungeeignete Behältnisse wie Big Bags 
oder Körbe führten in der Vergangenheit zu 
Problemen beim Einsammeln und Entleeren. 
Durch die Anpassung wird insbesondere die 
Arbeitssicherheit erhöht und die körperliche 
Belastung des Sammelpersonals verringert.

Bei grösserem Anfall von Gartenabfällen soll 
auch künftig die Möglichkeit bestehen, zu-
sätzliches Material zu entsorgen. Dieses muss 
ebenfalls in Container bereitgestellt werden. 
Hierfür werden Gebührenmarken für Einzel
leerungen eingeführt, die voraussichtlich ab 
dem zweiten Halbjahr 2026 erhältlich sein  
werden. Bis zur Einführung dieser Gebühren-
marke wird zusätzlich zu einem mit Jahres-
marke gekennzeichneten Container, bereitge-
stelltes Grüngut in einem Container kostenlos 
mitgeleert.

Kulturkommission Wohlen:  
Zwei neue Mitglieder gesucht!
Die Kulturkommission der Gemeinde Wohlen 
ist eine Fachkommission des Departements 
Bildung und Kultur, die aus sieben Mitgliedern 
besteht. Zu ihren Hauptaufgaben gehören die 
Beurteilung von Beitragsgesuchen Wohle-
ner Kunstschaffenden, die Unterstützung von 
Kulturveranstaltungen in der Gemeinde, die 
Organisation eines jährlichen Kunstevents für 
die Bevölkerung, das örtlichen Kunstschaffen-
den jeden Alters eine Plattform bietet, sowie 
die Pflege und der Ausbau des Fotoarchivs der 
Gemeinde.

Für die neue Legislaturperiode, die am 1. März 
2026 beginnt, suchen wir zwei kulturinter-
essierte Personen aus der Gemeinde, die die 
Kulturkommission bei ihren Aufgaben unter-
stützen und wichtige Impulse für das Gemein-
deleben in Kunst- und Kulturbelangen aller 
Sparten einbringen. 

Pro Jahr finden in der Regel vier Sitzungen statt.

Interessierte Personen senden ihre kurze 
schriftliche Bewerbung bis spätestens 20. Fe-
bruar 2026 an sandra.coletti@wohlen-be.ch 
oder an das Departement Bildung und Kultur, 
Hauptstrasse 26, 3033 Wohlen.

Weitere Auskünfte erteilt Sandra Coletti, stell-
vertretende Leiterin des Departements Bil-
dung und Kultur, Tel. 031 828 81 07. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung.

Departement Bildung und Kultur

Mit dieser Änderung soll die Grüngutsamm-
lung in der Gemeinde Meikirch sicherer, flexib-
ler, effizienter und fairer gestaltet werden.

Kommission der GemeindebetriebeAllgemeine Informationen

Allgemeine Informationen

Die Unterlagen sind in eBau (www.ebau.apps.
be.ch) oder bei der Gemeinde einsehbar.

Sternenbachmatt 13, 3046 Wahlendorf / Ersatz 
der Elektroheizung durch eine Wärmepumpen-
heizung

Einsprachefrist bis 27.02.2026

Baupublikation  
auf E-Publikation 

MEIKIRCH

WOHLEN
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Info / Beschlüsse  
aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat Wohlen
Der Gemeinderat von Wohlen hat an seiner Sit-
zung vom 27. Januar 2026 folgenden Beschluss 
gefasst:

Presscontainer für Papier Sammelstelle 
Viehschauplatz Uettligen; Kreditauslösung
Die Papiercontainer an der Sammelstelle Vieh-
schauplatz in Uettligen sind so stark frequen-
tiert, dass sie mehrmals wöchentlich geleert 
werden müssen. Dies führt zu vielen Transpor-
ten und hohen Kosten für die Entleerung. Mit 
einem Presscontainer kann diesem Problem 
entgegengewirkt werden, da das Material ver-
dichtet werden kann. Dadurch sinken die jährli-
chen Transporte von zirka 100 auf ungefähr 20. 
Zudem ist der Container mit einer Füllstands-
anzeige ausgerüstet, die dem Transportbeauf-
tragten meldet, wann der Container voll ist. Der 
Gemeinderat gibt für die Anschaffung eines 
Presscontainers für die Abfallsammelstelle 
Viehschauplatz Uettligen einen Kredit über 
CHF 55’000.00 zu Lasten der Investitionsrech-
nung frei.

Gemeinderat Wohlen

Sperrung Mühlebergstrasse
Infolge Bauarbeiten wird die Mühlebergstrasse  
(Haus Nr. 141, Murzelen bis Nr. 150, Detligen)  
für sämtlichen Verkehr sowie Fussgänger 
gesperrt:

Von:	 Montag, 9. Februar 2026 um 09.00 Uhr

Bis:	 Freitag, 20. Februar 2026 um 17.00 Uhr

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Gemeindebetriebe Wohlen

Verkehrssperrungen

Altpapier- und Kartonsammlung

Papiersammlung Hofen –  
Illiswil – Möriswil – Oberdettigen – 
Salvisberg – Säriswil – Steinisweg –  
Uettligen – Vorderdettigen – 
Wickacker – Wohlen
Die Papiersammlung findet am

Mittwoch, 11. Februar 2026, 6.00 Uhr statt.

Was mit dem Altpapier entsorgt werden kann 
und was nicht können Sie auf unserer Home-
page www.wohlen-be.ch unter «Entsorgung 
& Recycling / Abfall-Lexikon» überprüfen. Auf 
Anfrage (031 828 81 64) drucken wir Ihnen die 
Seite gerne aus und senden sie per Post.

Wie bereitstellen?
Nur sauberes und verschnürtes Material 
bereitstellen. Es werden nur Bündel entge-
gengenommen, keine Tragetaschen oder Keh-
richtsäcke.
Falsch bereitgestelltes Material wird stehen 
gelassen!

Bitte deponieren Sie das Material an den übli-
chen Kehrichtstandplätzen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe.

Gemeindebetriebe Wohlen

Papiersammlung Murzelen,  
Innerberg und Wölflisried  
ohne Steinisweg
Die Papiersammlung findet am

Freitag, 13. Februar 2026, 6.00 Uhr statt.

Was mit dem Altpapier entsorgt werden kann 
und was nicht können Sie auf unserer Home-
page www.wohlen-be.ch unter «Entsorgung 
& Recycling / Abfall-Lexikon» überprüfen. Auf 
Anfrage (031 828 81 64) drucken wir Ihnen die 
Seite gerne aus und senden sie per Post.

Wie bereitstellen?
Nur sauberes und verschnürtes Material 
bereitstellen. Es werden nur Bündel entge-
gengenommen, keine Tragetaschen oder Keh-
richtsäcke.
Falsch bereitgestelltes Material wird ste-
hen gelassen!

Bitte deponieren Sie das Material an den übli-
chen Kehrichtstandplätzen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe.

Gemeindebetriebe Wohlen

Heri, 12 Jahre

Jetzt 50 Franken spenden: cbmswiss.ch

Schenken Sie Augenlicht.

Caritas-Markt: 
Günstige Produkte  
ermöglichen  finanziellen 
Spielraum.

Dank Ihrer Spende.

Spendenkonto
CH21 0900 0000 3002 4794 2
www.caritas-bern.ch 
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Nein zu Steuererhöhungen – auch 
nicht für die Armee
Die sicherheitspolitische Lage ist bekanntlich 
ernst. Europa reagiert mit massiver Aufrüstung 
auf den Krieg in der Ukraine. Auch die Schweiz 
muss wieder mehr in ihre eigene Sicherheit 
investieren. Die Absicht des Bundesrats, das 
Armeebudget signifikant zu erhöhen, ist da-
her auf den ersten Blick eine gute Nachricht. 
Leider ist zurzeit aber auch unser Wohlstand 
in Gefahr. Aufgrund der aktuellen US-Zollpolitik 
steigt das Risiko einer Rezession. Gerade des-
halb erweist sich das beabsichtige Vorgehen 
des Bundesrats über eine (vorerst?) befristete 
Mehrwertsteuererhöhung von satten 0,8 % 
als falsch. In der aktuellen Lage dürfen unsere 
Standortvorteile nicht durch Steuererhöhun-
gen weiter erodieren. 

Es ist zwar unbestritten, dass mehr Sicherheit 
mehr Geld braucht. Aber mehr Geld darf nicht 
automatisch mehr Steuern bedeuten. Der 
Bund nimmt heute real 40 Milliarden Franken 
mehr Steuern ein als noch 1990. In der gleichen 
Zeit ist der Anteil der Armeeausgaben am Bun-
deshaushalt von 17 % auf 7 % geschrumpft, 
während der Anteil am Sozialstaat von 21 % 
auf 35 % gestiegen ist (Quelle: EFV Datenpor-
tal). Man kann es auch anders formulieren: je-
der von uns zahlt heute 2’500 Franken mehr 
Steuern und erhält im Gegenzug 500 Franken 
weniger Sicherheit. Diese Zahlen zeigen deut-
lich: nicht die Einnahmen sind das Problem, 
sondern die Prioritätensetzung bei den Aus-
gaben. Eine Erhöhung der Mehrwertsteuer zur 
Nachrüstung unserer Armee ist daher nicht 
nur falsch, sondern auch unnötig. Alternativen 
sind genügend vorhanden. Die Expertengrup-
pe Gaillard hat ein jährliches Sparpotenzial von  
5 Milliarden Franken ermittelt. Dieses muss 
jetzt konsequent ausgeschöpft werden. Der 
Bund soll zuerst beweisen, dass er bei sich 
selbst sparen kann, bevor er durch eine Mehr-
wertsteuererhöhung die privaten Haushalte 
dazu zwingt. 

Wir brauchen nicht mehr Steuern, sondern 
mehr Reformen. Nicht irgendwann, sondern 
jetzt.

WOHLEN

Domink Zwahlen
Vorstand FDP Wohlen

SP Stand 
WIR DISKUTIEREN. 
REDEN SIE MIT!

Am Dienstag, 10. Februar 2026, um 20 Uhr, 
diskutieren wir im Pfrundhaus in Kirchlindach 
mit 

Ueli Schmezer
Nationalrat über die Medienkrise und die 
SRG-Halbierungsinitiative: 

•	 Qualitätsjournalismus im Zeitalter von Fake 
News, Propaganda und Trollen

•	 Einfluss von KI auf den Journalismus und 
Folgen für die Demokratie

•	 Verzicht auf klassische Medien zugunsten 
Social Media

•	 Öffentlich-rechtliche versus  
privat-finanzierte Medien

Moderation: Christoph Grosjean-Sommer

Gastgeber*innen: SP-Sektionen Kirchlindach, 
Meikirch und Wohlen

Sozialdemokratische Partei
Wohlen BEplus

GOTTESDIENST

Sonntag, 8. Februar, 9.30 Uhr 
Kirche Frauenkappelen
Gottesdienst
Mit Pfarrer Stephan Bieri und Helen Zita 
Schlatter, Akkordeon

Thema: «Gehorsam – mehr als ein Reizwort» 
(Gedanken zu Hebräerbrief 5,7-9)

GOTTESDIENST

Sonntag, 8. Februar, 9.30 Uhr,  
Kirche Wohlen
Krimigottesdienst 1. Fall «Alte Zöpfe»  
mit Pfrn. U. Münger.
Musik: Doris Zürcher.
Anschliessend Apéro.

Weitere Angebote unter 
www.kg-wohlenbe.ch

KIRCHGEMEINDEN

FRAUENKAPPELEN

WOHLEN

GOTTESDIENST

Sonntag, 8. Februar, 17 Uhr  
Kirche Meikirch
Gottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrer Martin Rahn und Peter Krabichler an 
der Orgel.

Weitere Infos unter: kirche-meikirch.ch

MEIKIRCH

Jetzt spenden! PK 80-8274-9

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Theres Peyer
26. November 1946 – 26. Januar 2026

Wir vermissen deinen Willen, deine Lebensfreude und deine Menschenliebe.

In liebevoller Erinnerung
Nichte, Neffe, Schwager, Familie und Freunde

Die Urnenbeisetzung mit anschliessender Trauerfeier findet am Dienstag, 
17. Februar 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof Wohlen bei Bern sta�.

Die Arbeit der Schweizerischen Interessengemeinscha� für das Post-Polio-
Syndrom lag Theres besonders am Herzen. Wir danken für eine Zuwendung in 
ihrem Gedenken: 
ASPr, Route du Grand-Pré 3, 1700 Fribourg, 
IBAN CH32 0900 0000 1001 2636 5, Vermerk «Theres Peyer/SIPS»

Traueradresse: Arthur van Dorp, Bächlima� 7, 5406 Rü�hof

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Halenweg 2
3032 Hinterkappelen
www.blumenbĳou.ch

031 901 20 41

bestelle jetzt
Blumen für deinen

Lieblingsmensch14. Febr
uar ist Valentin

stag

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Krebs fordert heraus – 
wir sind für Sie da.

Kostenlose Beratung und 
Begleitung für Betroffene  
und Nahestehende.

Krebs fordert heraus – 
wir sind für Sie da.

Kostenlose Beratung und 
Begleitung für Betroffene  
und Nahestehende.

Ihre Unterstützung  
macht uns stark.
Mit einer Spende bei der Lungenliga Bern helfen Sie 
Menschen mit Lungen- und Atemwegserkrankungen.

IBAN: CH04 0900 0000 3000 78207

Weitere Infos unter
www.lungenliga-be.ch

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  44 x 44

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  44 x 44

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  44 x 44


